
Hinweise der Redaktion

Dr. Karl Heinrich Pitz, von dem wir bereits im Februar 1969 einen Beitrag zur Vermögens-
bildungspolitik veröffentlichten, ist Mitarbeiter der Abteilung Wirtschaft beim Vorstand der
IG Metall.

Herbert Enderwitz ist seit 1968 erster stellvertretender Vorsitzender der Gewerkschaft Er-
ziehung und Wissenschaft. Er wurde 1906 geboren, ist von Beruf Gymnasiallehrer und als Ober-
schulrat für die Gymnasien und Gesamtschulen der Stadt Frankfurt am Main zuständig.

Heinz Brüdigam, Jahrgang 1929, arbeitet als freier Publizist für verschiedene Zeitschriften-
Redaktionen und Rundfunkanstalten. 1964 erschien sein Buch „Der Schoß ist fruchtbar noch . . .",
mit einem Vorwort von Adolph Kummernuss, eine Auseinandersetzung mit rechtsextremistischem
Schrifttum in der Bundesrepublik.

Dr. Karl Kränzle, 33, hat u. a. als Schiffsjunge, Koch und Kellner gearbeitet. Sein Studium
der politischen Philosophie, der Soziologie und Psychologie schloß er mit einer Dissertation über
Ernst Bloch ab. Dr. Kränzle ist Inlandredakteur der linksliberalen Basler National-Zeitung.

Auch in diesem Jahr veröffentlichen die Gewerkschaftlichen Monatshefte einen Bericht Dr.
Arnold Kiinzlis über die Internationale Sommerschule, die jährlich auf der Adriainsel Korcula
von den jugoslawischen Philosophen und Soziologen der Praxis-Gruppe veranstaltet wird. In
engem Zusammenhang damit steht der Beitrag Prof. Dr. Dr. Ossip K. Flechtheims, der sich mit
den Gedankengängen des ebenfalls zur Praxis-Gruppe gehörenden Belgrader Philosophen Sve-
tozar Stojanović befaßt. Flechtheims jüngste Veröffentlichung auf dem Gebiet der Futurologie
wird von Günther Heyder vorgestellt.
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